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 6121

Selbsttest für den Nachweis von C-reaktivem Protein 
mittels Vollblutprobe.

ALLGEMEINE HINWEISE

Das C-reaktive Protein (CRP) ist ein 
unspezifischer Marker, der hauptsäch-
lich von der Leber produziert wird und 
zur Diagnose von bakteriellen Infek-
tionskrankheiten und entzündlichen 
Erkrankungen verwendet wird.
Das CRP ist ein sehr empfindlicher und 
schnell erscheinender Indikator, der da-
her bei der Entscheidung über eine Anti-
biotikabehandlung hilfreich sein kann.
Je nach CRP-Konzentration erscheinen 
unterschiedliche Linien, die eine halb-
quantitative Interpretation des Test-
ergebnisses ermöglicht.
Bei gesunden Patienten liegt die CRP-
Konzentration unter 8  mg/l, während 
sie bei einer schweren Infektion oder 
während eines Entzündungsprozesses 
auf über 100 mg/l ansteigen kann. Zwi-
schen 8 und 100 mg/l liegende Werte 
gehen mit mehr oder weniger leichten 
viralen oder bakteriellen Infektionen 
einher, die durch eine ärztlich verord-
nete angemessene Behandlung leicht 
überwunden werden können.

TESTKOMPONENTEN

Die Packung enthält folgende Materia-
lien zur Durchführung des Tests:
•	 1 versiegelter Aluminiumbeutel mit: 

1 Testkassette, 1 Kunststoffpipette 
und 1 Beutel mit Trockenmittel.

Öffnen Sie den Aluminiumbeutel erst, 
wenn Sie bereit sind, den Test durch-
zuführen. Entsorgen Sie den Beutel mit 
dem Trockenmittel.

•	 1 sterile Lanzette für die Blutent-
nahme (plus 1 Ersatz-Lanzette)

•	 1 Tropfflasche mit 3 ml Verdün-
nungsmittel. 

•	 1 Gebrauchsanweisung

  

Lanzettenkappe

Proben- 
vertiefung

Ergebnisfenster

Auslöseknopf

Pipettenkolben

Tropfflasche

Pipette

Lanzette

Testkasssette

Nicht mitgeliefertes erforderliches Ma-
terial: saugfähige Watte und Alkohol 
70 % vol. oder Alkoholtupfer.

VORSICHTSMASSNAHMEN

1. Dieser Test ist ausschließlich für die In-
vitro-Diagnostik bestimmt. Nur zur äu-
ßeren Anwendung. Nicht verschlucken.

2. Lesen Sie die Gebrauchsanweisung 
sorgfältig durch, bevor Sie den Test 
durchführen. Der Test ist nur interpre-
tierbar, wenn die Anweisungen sorg-
fältig beachtet werden. Halten Sie sich 
strikt an die angegebenen Zeit-, Blut- 
und Verdünnungsmengen.

3. Bei einer Temperatur zwischen +4°C 
und +30°C lagern. Nicht einfrieren.

4. Nach Ablauf des auf dem Etikett und 
dem Aluminiumbeutel aufgedruckten 
Verfallsdatums oder bei Beschädigung 
des Beutels nicht mehr verwenden.

5. Verwenden Sie den Test nicht erneut.

6. Außerhalb der Reichweite von Kin-
dern aufbewahren.

7. Nach dem Gebrauch können alle Kom-
ponenten im Hausmüll entsorgt werden.

TESTVERFAHREN

Die Durchführung beginnt immer mit 
einer guten Vorbereitung. Legen Sie 
den Inhalt der Schachtel auf eine sau-
bere, trockene und ebene Fläche (z. B. 
einen Tisch). Dann folgt die Prüfung:

1. Waschen Sie Ihre Hände gründ-
lich. Verwenden Sie Seife und warmes 
Wasser. Trocknen Sie Ihre Hände mit 
einem sauberen Handtuch.

2. Bereiten Sie die Testkassette, die 
Pipette und das Tropffläschchen mit 
dem Verdünnungsmittel vor. Neh-
men Sie sie aus dem Aluminiumbeutel 
(an der Einkerbung aufreißen) und le-
gen Sie sie in Reichweite Ihrer Hände 
(Sie werden sie später brauchen). Ent-
sorgen Sie den Trockenmittelbeutel. 

Entfernen Sie den Schraubverschluss 
des Fläschchens mit dem Verdünnungs-
mittel und halten Sie es griffbereit.

3. Bereiten Sie die Lanzette vor. 
Halten Sie die Lanzette, ohne den 
Auslöseknopf zu berühren. Entrie-
geln Sie die Lanzettenkappe, indem 
Sie sie in einer ¼ Umdrehung abdre-
hen, bis Sie spüren, dass sie sich von 
der Lanzette löst, und drehen Sie sie 
dann weiter (2-3 Umdrehungen). 
Ziehen Sie nicht, sondern drehen 
Sie nur und werfen Sie die Kappe an-
schließend weg.

4. Reinigen Sie die Fingerkuppe des 
Mittel- oder Ringfingers mit einem mit 
Alkohol befeuchteten Wattebausch.
Reiben Sie den gewählten Finger 
10 bis 15 Sekunden lang in Richtung 
der Fingerkuppe, um die Durchblutung 
zu fördern.

5. Drücken Sie nun die Plattform der 
Lanzette fest seitlich gegen die Fin-
gerkuppe des zuvor gereinigten Fin-
gers und drücken Sie den Auslöseknopf.

6. Die Nadelspitze der Lanzette wird 
automatisch in das Gehäuse des Ge-
räts zurückgezogen. 

7. Reiben Sie die Fingerspitze, um 
eine ausreichende Vollblutprobe zu 
erhalten.

8. Halten Sie die Kunststoffpipette 
nun an den Blutstropfen, ohne den 
Pipettenkolben zu drücken. Das Blut 
wandert durch die Kapillarwirkung in 
die Pipette bis zu der auf der Pipette 
angegebenen Linie. Wenn die Linie 
nicht erreicht wird, können Sie Ihren 
Finger erneut reiben, um mehr Blut zu 
erhalten. Vermeiden Sie so weit wie 
möglich Luftblasen.

9. Geben Sie die entnommene Voll-
blutprobe in das zuvor geöffnete 
Tropffläschchen, indem Sie den Kolben 
der Pipette drücken. Vergewissern Sie 
sich, dass das gesamte Volumen der 
Vollblutprobe in das Tropffläschchen 
gegeben wird, indem Sie 2–3-mal 
auf den Kolben der Pipette drücken 
und somit den inneren Teil der Pipette 
mit Verdünnungslösung spülen. Die 
Schraubkappe wieder auf das Fläsch-
chen mit dem Verdünnungsmittel auf-
setzen und gründlich mischen.

10. Brechen Sie die Spitze der Tropf-
flasche mit der verdünnten Vollblut-
probe ab. Halten Sie die Tropfflasche 
mit dem Verdünnungsmittel senk-
recht und geben Sie langsam genau 
4 Tropfen in die Probenvertiefung der 
Testkassette mit einem Abstand von 
2-3 Sekunden zwischen den einzel-
nen Tropfen.

Mehr Informationen finden Sie in unserem 
siegmund care Gesundheitsratgeber
https://ratgeber.siegmund.care/schnelle-hilfe/
entzuendung-selbsttest/



11. Lesen Sie das Ergebnis nach 5 Mi-
nuten ab. Nach Ablauf von 10 Minu-
ten nicht mehr auswerten.

ERGEBNIS INTERPRETATION

Die Ergebnisse müssen in Abhängig-
keit von der Farbintensität der 3  Li-
nien, die im Ergebnisfenster erschei-
nen können, interpretiert werden.

1. CRP-Wert unter 8 mg/l
Es erscheinen nur zwei Linien (keine 
Linie unter der Markierung T (Test)).

Dieses Ergebnis bedeutet, dass weder 
eine Infektion noch eine Entzündung 
vorliegt.

2. CRP-Wert im Bereich von 8  bis 
40 mg/l
Im Fenster erscheinen drei farbige Li-
nien, aber die Intensität der Linie unter 
der T-Markierung ist schwächer als die 
der beiden anderen Linien.
Dieses Ergebnis bedeutet, dass eine Vi-
rusinfektion im Anmarsch sein könnte. 
Sie sollten eine Arztpraxis aufsuchen.

3. CRP-Wert im Bereich von 40  bis 
100 mg/l
Im Fenster erscheinen drei farbige Li-
nien, die in ihrer Intensität mehr oder 
weniger gleich sind.

Dieses Ergebnis bedeutet, dass eine 
virale oder bakterielle Infektion im An-
marsch ist. Sie sollten unbedingt eine 
Arztpraxis aufsuchen.

4. CRP-Wert über 100 mg/l
Im Fenster erscheinen drei farbige 
Linien, wobei die Farbintensität der 
Linien unter den Markierungen T und 
C stärker ist als die Farbintensität der 
mittleren Linie.

Bei einer sehr hohen CRP-Konzentra-
tion kann die mittlere Linie sogar ver-
schwinden. Dieses Ergebnis bedeutet, 
dass eine schwere bakterielle Infekti-
on vorliegt. Sie müssen dringend eine 
Arztpraxis aufsuchen.

UNGÜLTIGES ERGEBNIS
Wenn unter der Markierung C (Kont-
rolle) keine Linie erscheint, kann der 
Test nicht interpretiert werden und 
muss als ungültig betrachtet werden, 
selbst wenn unter der Markierung T 
(Test) eine farbige Linie sichtbar ist 
und/oder die mittlere Linie erscheint. 
In diesem Fall empfiehlt es sich, den 
Test mit einem neuen Entzündung 
Selbsttest und einer neuen Blutprobe 
zu wiederholen.

FRAGEN UND ANTWORTEN

Wie funktioniert der Entzündung 
Selbsttest?
Wenn CRP in der Probe vorhanden 
ist, interagiert es sowohl mit den An-
ti-CRP-Antikörpern als auch mit dem 
CRP-Antigen im Test, wodurch ver-
schiedene Linien entstehen, die eine 
halbquantitative Messung der CRP-
Konzentration in der Blutprobe ermög-
lichen (≥ 8 bis < 100 mg/l, gemäß des 
W.H.O.*-Referenzwertes). 
Eine farbige Kontrolllinie, die den Rea-
genzienüberschuss erfasst, erscheint 
unter der C-Markierung der Kassette. 
*Weltgesundheitsorganisation. 

Wann sollte der Test durchgeführt 
werden?
Der Entzündung Selbsttest sollte 
bei akuten Infektionssymptomen wie 
Fieber, Kopfschmerzen oder Schwäche 
durchgeführt werden. Der Test kann zu 
jeder Tageszeit durchgeführt werden.

Kann das Ergebnis falsch sein?
Die Ergebnisse sind genau, solange die 
Anweisungen sorgfältig beachtet wer-
den. Dennoch kann das Ergebnis falsch 
sein, wenn der Entzündung Selbst-
test vor der Testdurchführung nass wird 
oder wenn die Menge des verdünnten 
Blutes in der Probenvertiefung nicht 
ausreichend ist. 

Wie ist der Test zu interpretieren, 
wenn die Farbe und die Intensität 
der Linien unterschiedlich sind?
Die Farbintensität der Linien ist wich-
tig für die Interpretation des Test-
ergebnisses. Beachten Sie daher bitte 
die Abbildungen und Anweisungen 
im Abschnitt "Interpretation der Er-
gebnisse".

Was bedeutet die Linie, die unter der 
Markierung C (Control) erscheint?
Wenn diese Linie erscheint, bedeutet 
das, dass der Test korrekt durchgeführt 
wurde.

Wenn ich das Ergebnis nach 10 Mi-
nuten ablese, ist das Ergebnis dann 
zuverlässig?
Nein. Das Ergebnis sollte nach 5 Minu-
ten abgelesen werden. 
Das Ergebnis ist bis zu 10 Minuten zu-
verlässig.

Was muss ich tun, wenn das Ergeb-
nis positiv ist?
Wenn das Ergebnis positiv ist und der 
CRP-Wert über 8 mg/l liegt, lesen Sie bit-
te die Ergebnisinterpretation und infor-
mieren Sie so schnell wie möglich Ihren 
Hausarzt, da eine Antibiotikabehand-
lung dringend erforderlich sein könnte.

Was muss ich tun, wenn das Ergeb-
nis negativ ist?
Wenn das Ergebnis negativ ist und der 
CRP-Wert unter 8 mg/l liegt, bedeutet 
dies, dass weder eine bakterielle noch 
eine virale Infektion im Anmarsch ist. 
Bleiben die Symptome jedoch be-
stehen, ist es ratsam, eine Arztpraxis 
aufzusuchen.

LEISTUNGSDATEN

Wie hoch ist die Genauigkeit des 
Entzündung Selbsttests?
Der Entzündung Selbsttest ist genau 
und wird seit mehr als 10 Jahren von 
Fachleuten in diesem Bereich (Kran-
kenhäuser und Labore) verwendet. 
Auswertungsberichte zeigen eine 
Gesamtübereinstimmung von mehr 
als 98,94 % [93,85 - 100**] mit Refe-
renzmethoden. Auch wenn dieser Test 
zuverlässig ist, kann es zu falsch positi-
ven oder falsch negativen Ergebnissen 
kommen.
** CI 95%: 95% Konfidenzintervall.
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